
Kurzbericht
über die Sitzung des Gemeinderats am 7. Februar 2011
1. Bürgerfragestunde
a) Ein Bürger stellte an die Verwaltung die Frage, warum die
Einführung der gesplitteten Abwassergebühr im Mitteilungsblatt
so martialisch dargestellt wurde. Außerdem wollte er wissen,
warum die Gebühr in Attenweiler eine andere Höhe hätte.
Kämmerer Maucher erklärte, dass die Formulierung im Mittei-
lungsblatt rechtlich korrekt gewählt wurde. Die Gemeinden
Attenweiler und Warthausen sind anders strukturiert und daher
ergebe sich auch die unterschiedliche Gebührenberechnung.

b) Ein Bürger stellte an die Verwaltung die Frage, was mit der
Neherʼschen Brache geschehen soll.
Seitens der Verwaltung wurde mitgeteilt, dass dies eine Ent-
scheidung des Gemeinderats sei.

c) Ein Bürger fragte nach, welche Gründe es für die Baumfäll -
aktion im Panoramaweg und Graf-von-Stadion-Straße in Ober-
höfen gegeben hatte.
Bürgermeister Jautz erklärte, dass er der Frage innerhalb der
Verwaltung nachgehen müsse.

2. Besoldung des Bürgermeisters
Hauptamtsleiterin Kästle erklärte die Grundlagen der Dienst-
rechtsreform und die damit einhergehende sachgerechte
Bewertung der Bürgermeisterbesoldung. Der Gemeinderat
beschloss einstimmig, das Amt des Bürgermeisters der Gemein-
de Warthausen nach sachgerechter Bewertung der Besol-
dungsgruppe A 16 zuzuordnen.

3. Haushaltsplan 2011 
- Vorberatung
Bürgermeister Jautz stellte in seiner Einführung zum Haushalt
2011 dar, dass die finanzielle Ausgangslage für 2011 schwierig
sei, da im Verwaltungshaushalt 2010, bedingt durch eine große
Gewerbesteuerrückzahlung, eine Deckungslücke von 1,9 Mio.
Euro entstanden sei
Der Ausgleich erfolge durch Ersatzdeckungsmittel aus dem Ver-
mögenshaushalt. Der Rücklagenstand zum Jahresbeginn 2011
betrage 1,2 Mio. Euro, der Schuldenstand der Kämmerei
1.661.213,67 Euro und der Schuldenstand für das Baugebiet
Schlossgut II 1.171.033,65 Euro. Der Verwaltungshaushalt für
2011 weise eine Deckungslücke von 0,8 Mio. Euro aus, die

jedoch mit Ersatzdeckungsmitteln aus dem Vermögenshaushalt
(Rücklagenentnahme) ausgeglichen werden könne. Der Bau
des Kinder- und Familienhauses Oberhöfen ist mit 1.938.600,-
Euro veranschlagt. Die Neuverschuldung betrage rund 2,3 Mio.
Euro. Danach stünden keine freien Mittel mehr für andere Inve-
stitionen in den Folgejahren zur Verfügung.

Der Verwaltungs- und der Vermögenshaushalt wurden einzeln
auf Einsparmöglichkeiten durchgegangen. Der Gemeinderat
beschloss mehrheitlich, das Mitteilungsblatt den Bürgern weiter-
hin kostenfrei zur Verfügung zu stellen. Der Verwal-
tungsvorschlag eines kostenpflichtigen Mitteilungsblattes hätte
eine Einsparung im Haushalt von 30.000,- Euro ergeben und
den Abonnenten monatlich mit 1,- Euro belastet. Im Einzelplan
1 ist ein jährlicher Zuschuss in Höhe von 3.000,- Euro für das
Tierheim vorgesehen. Hierüber wird der Gemeinderat in einer
der folgenden Sitzungen separat entscheiden. Der Posten für
die Fensterrenovierung in der Kindertagesstätte Birkenstrolche
in Höhe von 8.000,- Euro wurde von der Mehrheit des Gemein-
derats abgelehnt. Der Gemeinderat fragte nach dem Einsparpo-
tential der Econ-Pool-Steuerung. Kämmerer Maucher erklärte,
dass jährlich mindestens 2.000,- Euro Stromkosten eingespart
werden könnten. Beim Einzelplan 6 wies ein Gemeinderat
darauf hin, dass der energetischen Umrüstung der Straßen-
beleuchtung ein Beschluss des Umweltausschusses vorausgin-
ge. Der Haushaltsansatz energetische Umrüstung der Straßen-
beleuchtung wurde mit einem Sperrvermerk versehen. Die
Erhöhung der Personalkosten entstand durch die Schaffung
weiterer Stellen im Kindertagesstättenbereich und durch die
Bezahlung des Übergangsgeldes für den ausgeschiedenen
Bürgermeister.

Im Vermögenshaushalt wurde im Einzelplan 4 „Kinder- und
Familienhaus Oberhöfen“ die Anbringung eines Sperrvermerks
diskutiert. Ein Gemeinderat erklärte, dass der Sperrvermerk
notwendig sei, bis die Finanzierung und das Gesamtkonzept
des Kinder- und Familienhauses abgeklärt worden sei. Er wies
auf die schwierige Finanzlage der Gemeinde und den dann
fehlenden Investitionsspielraum für weitere wichtige und drin-
gende Maßnahmen hin. Außerdem würde die Pro-Kopf-Ver-
schuldung von derzeit 330,- Euro auf zukünftig 800,- Euro
steigen. Der Gemeinderat lehnte die Aufnahme eines Sperrver-
merks mehrheitlich ab. Im Einzelplan 6 „Bau- und Woh-
nungswesen, Verkehr“ wurde die Verwaltung beauftragt, mit den
Zuständigen für die Nordwestumfahrung Kontakt aufzunehmen
und bezüglich der Kostenbeteiligung an der Sanierung der Feld-
und Graswege Verhandlungen zu führen. Dem Sperrvermerk für
die Geräte, Maschinen und Fahrzeuge des Bauhofs wurde ein-
stimmig zugestimmt.
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Der Gemeinderat beauftragte die Verwaltung, die Haushaltssat-
zung mit Haushaltsplan zur Beschlussfassung auszuarbeiten.

Die Verabschiedung des Haushalts 2011 soll in der Sitzung am
28. März 2011 erfolgen.

4. Verschiedenes
a) Bürgermeister Jautz informierte den Gemeinderat über die
Sachbeschädigungen am Rathausgebäude und dass eine
Anzeige gegen unbekannt gemacht worden sei. Seitens des
Gemeinderats wurde darauf hingewiesen, dass die Scheibe der
Bushaltestelle vor dem KaVo-Gelände seit dem Wochenende
ebenfalls beschädigt sei.

b) Bürgermeister Jautz teilte dem Gemeinderat mit, dass am
vergangenen Wochenende aufgrund einer Veranstaltung in der
Gemeinde Warthausen Anzeigen wegen einer Schlägerei und
wegen einer Ruhestörung erfolgten.

c) Seitens des Gemeinderats wurde erklärt, dass es besser
gewesen wäre, wenn der technische Mitarbeiter an den Haus-
haltsberatungen teilgenommen hätte.

d) Seitens des Gemeinderats wurde nachgefragt, was mit den
alten Stühlen aus der Turn- und Festhalle passiere. Bürgermeis -
ter Jautz teilte mit, dass die Verwaltung bereits eine Lösung aus-
gearbeitet habe und diese demnächst umgesetzt werde.

e) Seitens des Gemeinderats wurde nachgefragt, wie viele Krip-
penkinder bei Tagesmüttern untergebracht sind. Frau Sodeikat
erwiderte, dass ihr keine Zahlen bekannt seien.

Kurzbericht über die Sitzung des Technischen
Ausschusses 
am 3. Februar 2011

1. Baugesuche und Bauvoranfragen
BIRKENHARD
Am Schlegelberg 28, Flst. 175/2
Zum Tekturantrag „Änderung der EFH, der Dachneigung sowie
der Verschiebung des Gebäudes“ musste ausschließlich über
die Änderung der EFH beraten werden. Die Änderungen der
Dachneigung und Verschiebung des Gebäudes lagen innerhalb
der Festsetzungen des Bebauungsplanes und bedurften keiner
Befreiung. 
Nach eingehender Diskussion wurde zum Antrag der Änderung
der EFH um 0,28 cm das Einvernehmen nicht hergestellt. Bei
Vorlage eines neuen Antrages, in dem zusätzlich die Traufhöhe
um 0,28 cm gesenkt würde, wird das Einvernehmen ohne erneu-
te Beratung hergestellt. 

Aßmannshardter Str. 14, Flst. 1/0
Zum Bauantrag „Errichtung einer Werbeanlage“ wurde erneut
das Einvernehmen versagt. 

WARTHAUSEN

Flste. 198 und 200
Zum Antrag zur Geländeauffüllung auf einer landwirtschaftlichen
Parzelle wird das Einvernehmen hergestellt. 

Birkenhardter Str. 4 Flst. 436/15
Zum Befreiungsantrag „Errichten eines Gartenhauses außerhalb
des Baufensters“ wird das Einvernehmen hergestellt. 

Anton-Haaf-Weg 1, Flst. 2390
Zum Befreiungsantrag „Gestaltung der Garage mit einem Flach-
dach“ wurde das Einvernehmen hergestellt. 

2. Verschiedenes

2/1: Litfaßsäulen
Aus den Reihen des Gemeinderats wurde nachgefragt, wie mit
den bestehenden Litfaßsäulen im Hinblick auf die Änderungen in
der LBO verfahren werde. Außerdem solle geprüft werden, wie
mit zukünftigen Anträgen zu verfahren sei. Die Verwaltung sag-
te eine Überprüfung zu.

2/2: Grundstücke mit Trafostationen
Ein Gemeinderat bemängelte die Sauberkeit der Grundstücke
und bat die Verwaltung, die Grundstückseigentümer zur Pflege
aufzufordern. 

Aufforderung zur Grund- und
Gewerbesteuerzahlung 
Am 15. Februar 2011 werden zur Zahlung fällig: 

a) Grundsteuer 1. Vierteljahresrate 2011. 

Die Höhe des zu entrichtenden Betrages ergibt sich aus dem
Grundsteuerbescheid. 

b) Gewerbesteuer 1. Vierteljahresrate 2011. 

Die Höhe dieser Rate ergibt sich aus dem letzten Gewerbesteu-
erbescheid oder aus einem gesonderten Vorauszahlungsbe-
scheid. 
Die Steuerpflichtigen werden gebeten, den Zahlungstermin ein-
zuhalten. 
Soweit eine Einzugsermächtigung erteilt worden ist, werden die
fälligen Beträge vom Konto eingezogen. 
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„Kleine Galerie“ 
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Freiwillige Feuerwehr
Altersabteilung Birkenhard
Am heutigen Freitag, 11. Februar, ist um 20.00 Uhr Stammtisch
im Florianstüble.

Freiwillige Feuerwehr
Jugendfeuerwehr
Heute, Freitag 11.02., ist um 18.00 Uhr Probe.

Unsere Jubilare in dieser Woche

15. Februar Frau Johanna Lichter
Ehinger Straße 28
Warthausen
84. Geburtstag

Wir wünschen für die Zukunft alles Gute, Gesundheit und Got tes
Segen! 

Sonntag, 13. Februar / Letzter Sonntag nach Epiphanias:
10.00 Uhr Birkenhard: Gottesdienst.
11.00 Uhr Schemmerberg: Gottesdienst.

(Pfr. Albrecht Schmieg)

Dienstag, 15. Februar
9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 1 Warthausen (FBS BC)

Mittwoch, 16. Februar
14.30 Uhr Seniorenkreis (siehe unten)

Donnerstag, 17. Februar
9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 2 Warthausen (FBS BC)

10.00 Uhr evang. Gottesdienst Pflegeheim St. Klara
in Schemmerhofen

19.00 Uhr Posaunenchor

Sonntag, 20. Februar / Septuagesimae 
(70 Tage bis Ostern):

9.30 Uhr Warthausen: Gottesdienst mit Taufe von Maurice
und Pascal Binder aus Warthausen und Kinderkir-
che.
(Vikarin Anne Polster/Pfr. Hans-Dieter Bosch)

Hingewiesen wird auf den nächsten evangelischen Gottes-
dienst im Pflegeheim St. Klara Schemmerhofen: am Donners-
tag, 17. Februar um 10.00 Uhr. Dazu sind alle eingeladen. 

Herzlich eingeladen wird zum nächsten Seniorenkreis am Mitt-
woch, den 16. Februar von 14.30 bis 17.00 Uhr zu einem kurz-
weiligen Überraschungsnachmittag. Wenn Sie uns einen Hin-
weis geben, holen wir Sie gerne mit dem Pkw ab: einfach im
Pfarramt anrufen 07351 - 13 91 4. 

Herzliche Einladung zum einem TREFFEN für FRAUEN aus
dem LÄNDLICHEN RAUM am Donnerstag, den 24. Februar von
9.30 Uhr bis 16.00 Uhr im Gasthaus Schützen Laupheim. Unter
dem Titel "Befreit und versöhnt leben - die Sache mit dem Apfel"
wird zu einem Vortrag mit Irmgard Neugart eingeladen; nachmit-
tags wird Ludwig Schwarz (Pomologe) einen Lichtbildervortrag
"Ein Jahr im Apfelgarten" vorstellen. Es lädt ein der Arbeitskreis
Frauen des Ev. Bauernwerkes im Kirchenbezirk Biberach. Nähe-
re Informationen und Broschüre im Pfarramt.

Am Freitag, den 4. März 2011 feiern wir um 19.00 Uhr an vielen
Orten (in Birkenhard, Schemmerhofen, Schemmerberg oder
Maselheim) den Weltgebetstag. Frauen aus CHILE haben dazu
einen Gottesdienstentwurf unter dem Titel "Wie viele Brote habt
ihr?" erstellt. Die Besonderheiten ihrer Kultur und Glaubenser-
fahrungen kommen in diesem Gottesdienst zum Ausdruck. Bitte
vormerken. 

Hingewiesen wird auf den Familiennachmittag am 6. März (von
13.30 bis 16.00 Uhr) im Ev. Gemeindehaus in Wain: "Lass mich
mit Freuden ohn alles Neiden..." - ein Vortrag von  Landesbau-
ernpfarrer Dr. Jörg Dinger aus Hohebuch steht im Mittelpunkt
dieser Veranstaltung. Für Familien wird Kinderbetreuung ange-
boten. Nähere Informationen und Broschüre im Pfarramt.

TAIZÉ- Fahrt für Jugendliche ab 15 Jahren
Seit nunmehr 5 Jahren werden in unserer Gemein-
de „Taizé – Gottesdienste“ gefeiert. Diese besonde-

re Form der Begegnung mit Gott im mit Kerzenlicht erleuchteten
Kirchenraum und eigenen eingängigen Liedern spricht viele
Menschen aller Alterstufen an. Diese Art Gottesdienst zu halten
entwickelte sich in Burgund, Frankreich, in dem Dorf Taizé. Dort
hat Roger Schutz 1940 den Ort der Versöhnung gegründet. Heu-
te leben 100 Brüder dort und jährlich besuchen ca. 100.000
Jugendliche aus aller Welt dieses Zentrum.
Am 19. Februar 2011 wird im Heggelinhaus nach demTaizé Got -
tesdienst um 18.30 Uhr ein Film über das Leben dort gezeigt und
von der Möglichkeit berichtet an einer Fahrt für Jugendliche ab
15 Jahren teilzunehmen.

-Voranzeige- 
Fasnetsfreunde aufgepasst!!! Auch in diesem Jahr findet in
Warthausen in der Festhalle die alljährliche Dorffasnet statt.
Termin: Samstag, 5. März 2011 um 19.59 Uhr
Motto: "TRAUMSCHIFF Riss-Abwärts in die Südsee"
Wir heißen Sie alle herzlich willkommen an Bord der MS Wart-
hausen.
Närrische Grüße Ihr MV und TSV Warthausen
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Kirchliche Nachrichten

Evang. Kirchengemeinde Warthausen

Evang. Pfarramt: 
Pfarrer Hans-Dieter Bosch. 
Martin-Luther-Str. 6  
88447 Warthausen
Telefon (07351) 13914,
Fax (07351) 7984

E-Mail: EvangelischeKircheWarthausen@web.de
Seelsorge-Bezirk Warthausen:
Vikarin Anne Polster Tel.: 07351 - 300 1913

Seelsorge in den Pflegeheimen:
Pfarrer Albrecht Schmieg Tel.+Fax: 07351 - 30 20 475

Kath. Kirchengemeinde Warthausen

Veranstaltungen 

Vereine    Organisationen

Fasnet in Warthausen



Schneeschuhwanderung am Samstag, 19. Februar 2011
Am 19. Februar bieten wir, bei hoffentlich strahlendem Sonnen-
schein, eine Schneeschuhwanderung an. Von Missen aus geht
es über den Hauchenberg zum Alpenkönigblick und wieder
zurück nach Missen. Für unterwegs Rucksackvesper nicht ver-
gessen.
Nach der Wanderung kehren wir in Missen beim "Schäffler" ein.
Die Gehzeit beträgt etwa 4 Stunden.
Treffpunkt: 8.30 Uhr an der Raiba 
(es werden Fahrgemeinschaften gebildet )
Schneeschuhe können gegen eine Gebühr ausgeliehen werden.
Anmeldung bis spätestens 13. Februar bei Manfred Schad
(07351 / 74314)
Alle Mitglieder und Freunde des Vereins sind herzlich eingela-
den.

Unsere Termine für den Februar 2011 sind:
Donnerstag 17. Februar : Arbeitseinsatz Maibaumbänke um
19.00 Uhr bei Paul Weber
Montag 21. Februar : Ausschusssitzung bei Gabriel Schrack
um 20.00 Uhr
Donnerstag 24. Februar : Arbeitseinsatz Maibaumbänke um
19.00 Uhr bei Paul Weber
Montag 28. Februar : Monatlicher Treff bei Karl Rapp im Flori-
anstüble um 20.00Uhr

Nachbestellung Vereinsbekleidung:
Es besteht wieder die Möglichkeit bestickte Vereinsbekleidung
nachzubestellen. Es gibt wieder mit unserem Vereinslogo
bestickte T-Shirts, Polo-Shirts, Sweatshirts und Schildmützen.
Weitere Informationen und Bestellungen bitte bis spätestes 20.
Februar 2011 beim 2. Vorsitzenden Herbert Hutzel, Tel. 07351-
17016 oder herbert.hutzel@gmx.de.

Aktuelle Infos gibt es auch auf unserer Internetseite 
www.brauchtumsfreunde-birkenhard.de.

Jahreshauptversammlung
Einladung zur Jahreshauptversammlung am Dienstag, 1. März
2011, 19.30 Uhr, im Restaurant "Zum wack'ren Schwaben"
(Nebenzimmer; mit Bewirtung)

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bericht des 1. Vorsitzenden
3. Bericht des Schriftführers
4. Kassenbericht/Kassenprüfbericht
5. Entlastung des Vorstandes
6. Wahlen
7. Wünsche und Anregungen

Anträge zur Tagesordnung sind schriftlich mit einer kurzen
Begründung spätestens eine Woche vor der Jahreshauptver-
sammlung beim 1. Vorsitzenden (Heinz Gaupp, Johannesstr. 23,
88447 Warthausen, Tel. 73770) einzureichen.

Am Freitag um 20.00 Uhr Probe im Franz-Reichle-Saal. Ach-
tung! Am 17. Februar und am 24. Februar findet die Probe am
Donnerstag statt, jeweils um 20.00 Uhr. Bei der Probe am 17.
Februar wird die neue Abteilungsordnung vorgestellt und die
neue Abteilungsleitung gewählt.

Am Sonntag, 13. Februar ist die Narrenmesse in Warthausen.
Wir treffen uns um 9.00 Uhr in der Kirche.
Die nächste Musikprobe ist am Dienstag, 15. Februar um 20.00
Uhr.

Gurrafahrplan
Samstag, 12. Februar 11:
Nachtumzug Laupertshausen
Abfahrt um 15 Uhr am Sportplatz
Umzugsbeginn: 16.30 Uhr

Sonntag, 13. Februar 11:
Narrenmesse
Treffpunkt um 9.30 Uhr, Beginn Narrenmesse 10 Uhr
anschließend Weißwurstfrühstück im Sportheim

Luftgewehr 3. Mannschaft Rundenwettkampf in Ringschnait
am Freitag 11. Februar 11 um 19.30 Uhr
Rangliste 3. Durchgang für Luftgewehr und Luftpistole am
Montag 14. Februar 11  

Wanderung um Rindenmoos am Sonntag den 13. Februar 
Zu unserer im Februar stattfindenden Wanderung von Rinden-
moos aus Richtung Degernau weiter über Voggenreufe führt uns
der Weg zurück Rindenmoos. Die Wanderung ist für Jedermann
offen, die Wanderzeit beträgt ca. 1 ¾ bis 2 Stunden. Gutes
Schuhwerk ist erforderlich, da verschiedenste Wegearten
bewandert werden. Die Abfahrt ist wie immer um 13.30 Uhr an
der Raiba Warthausen. Mitfahrgelegenheit ist wie immer mög-
lich. Bei sehr schlechter Witterung wird am Treffpunkt weiteres
entschieden.

Einladung zu unserem nächsten Treffen am 15. Februar, 14.00
Uhr, im Heggelinhaus.
Herr Schönberger hält einen Lichtbildervortrag über den Süd-
schwarzwald - Freiburg und Umgebung - Staufen - Schauins-
land. Fortsetzung der Reise vom November 2009.
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Berg- und Heimatfreunde

Brauchtumsfreunde Birkenhard

Förderverein

“Pflegezentrum Schlosspark”

Liederkranz

Musikverein

Narrengilde “Risstal-Gurra”

Schützenverein Birkenhard

Schwäbischer Albverein

Seniorengemeinschaft Warthausen



Fußball
Folgende Vorbereitungsspiele stehen an:
1. Mannschaft: Am Samstag, 12. Februar 2011, 14.30 Uhr, 
TSG Bad Wurzach – SVB.
2. Mannschaft: Am Mittwoch, 16. Februar 2011, 18.00 Uhr, 
SV Schemmerhofen – SVB.

Gesundheitssport
Folgende Kurse werden von uns angeboten:
Gesundheitssport 
am Mittwoch 8.30 Uhr, 9.30 Uhr, 10.30 Uhr Sporthalle Birken-

hard 
am Freitag  8.15 Uhr, 9.15 Uhr   AOK Biberach

QiGong 
am Montag 18.00 Uhr im Kindergarten Schloßgut Warthausen
am Dienstag 8.30 Uhr, 9.30 Uhr Sporthalle Birkenhard

Anfragen unter  Tel. 07351 9287

Fit mit Pep 
am Freitag 8.45 Uhr Sporthalle Birkenhard
Fit mit Baby/Kleinkind          
am Freitag 10.00 Uhr Sporthalle Birkenhard

Anfragen unter Tel. 07356 2687

Mitglieder des Sportvereins zahlen Euro 25,-- im Halbjahr für
sämtliche Kurse.

Die Spartenversammlung des Gesundheitssportes findet am
Donnerstag, 24. Februar 2011 um 19.00 Uhr im Sportheim Bir-
kenhard statt. Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen. 

Tischtennis
Achtung, neuer Termin!
Dienstag 15. Februar 2011, jetzt ab 20.00 Uhr Trainingsabend
der Tischtennisabteilung. Der Trainingsnachmittag ab 14.30 Uhr
entfällt!
Donnerstag 17. Februar 2011, ab 19.00 Uhr Training.
Wie immer sind alle TT-Interessierten an den beiden Trainingsa-
benden herzlich eingeladen!

Herrenfußball
Am Dienstag, 15. Februar beginnt unsere Vorbereitung auf die
Rückrunde. Den kompletten Vorbereitungsplan mit den vorgese-
henen Spielen findet ihr unter www.tsv-warthausen.de - Fußball
- Herren. Nach der sehr guten Vorrunde wird hier der Grundstein
für eine hoffentlich ebenso erfolgreiche Rückrunde gelegt. 

Mädchen-B-Juniorinnen
Heute Freitag, 11.02. Turnierteilnahme beim Hallenturnier des
FC Blautal in Arnegg. Erstes Spiel ist um 18.22 Uhr, Abfahrt wie
im Training besprochen.  

Tischtennisabteilung 
Am Wochenende finden folgende Punktspiele statt:
12. Februar 2011       
10.00 Uhr Jungen U 18 I - SV Ringschnait,
10.00 Uhr Jungen U 18 III - TSV Laupheim,
15.30 Uhr TSV Reute II - Herren IV,
18.00 Uhr TSG Leutkirch - Herren I,
13. Februar 2011,       
10.00 Uhr Jungen U 18 II - TTC Bad Schussenried,
Infos zu Tabellen und Ergebnissen können im Internet unter
www.tsv-warthausen.de abgerufen werden. Ausführliche Spiel-

berichte zu den Jugend- und Herrenspielen sind auf dieser
Homepage unter der Abteilung Tischtennis, Spielberichte nach-
zulesen.  

Volleyballabteilung 
Bezirkspokal-Heimspiel: Am Freitag, 11. Februar 2011 spielen
die Warthausener Volleyballer gegen Ummendorf.
Nach zwei Siegen in den zwei Spielen 2011 will unser Team
natürlich wieder erfolgreich sein. Zuschauer, Fans und Interes-
sierte sind ab 20.00 Uhr eingeladen, die Warthausener in der
neuen Schulsporthalle kräftig zu unterstützen.

Heute Freitag, 11. Februar 2011, 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr:
Karin Rieger, Tel. 71196.

Schützenverein Birkenhard
Generalversammlung
Vielen Dank an alle Mitglieder für die gelungene Generalver-
sammlung, danke auch an unsere Gäste Herr Bürgermeister
Wolfgang Jautz und Kreisoberschützenmeister Henry Schmiedel
für Ihr Kommen und für Ihre Grußworte! 

TSV Warthausen
Kinderfasnet
Ganz herzlichen Dank an alle, die durch ihre Mithilfe die Kin-
derfasnet zu einem tollen Erfolg werden ließen. Vielen Dank an
alle Sponsoren, die Gemeinde, Herrn Deni, an alle Kuchen -
spender und an alle, die beim Verkauf sowie beim Auf- und
Abbau geholfen haben und natürlich an alle Kinder und Übungs-
leiter, die durch ihre tollen Auftritte den Nachmittag gestaltet
haben.

Papiersammlung 
Wir möchten uns bei allen, die am vergangenen Samstag Altpa-
pier zu Abholung bereitgestellt haben, recht herzlich bedanken.
Sie unterstützen dadurch direkt den Verein. Die nächste Papier-
sammlung des TSV Warthausen findet am Samstag, 28. Mai
statt. Bitte bereits jetzt hierfür wieder das Papier sammeln.
Noch ein Hinweis: Wir bitten um Bereitstellung des Papiers bis
spätestens 9.00 Uhr am jeweiligen Sammeltag. Bei später
bereitgestelltem Papier besteht die Möglichkeit, dass die Helfer
bereits vorbeigefahren sind und somit eine Abholung nicht mehr
gewährleistet werden kann. 

Skiclub Aßmannshardt eV
Unsere „Valentinsausfahrt“ am 14. Februar 2011…
Steht vor der Tür und wir haben beschlossen, doch ein paar Hal-
testellen einzubauen.  
Abfahrt ist deshalb in Attenweiler beim Rathaus um 7.15 Uhr, in
Aßmannshardt Sportheim um 7.30 Uhr, Alberweiler Rathaus um
7.40 Uhr, im Schemmerhofen MAN-Werkstatt um 7.45 Uhr und
in Warthausen um 7.55 Uhr bei der Raiffeisenbank.
Durch diesen „Neuen Fahrplan“ wird unsere Zeitplanung etwas
durcheinander geworfen, aber dass schaffen wir trotzdem. Wir
freuen uns auf euch und auf die Piste !!!
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Familien-Bildungsstätte der evangelischen
Kirchengemeinde Biberach
Aktueller Kurs
Anmeldung und Information unter Tel: 0 73 51/7 56 88
Anmeldung erforderlich
PEKiP – Spiel-, Bewegungs- und Sinnesanregungen 
für Juli/August/September Säuglinge und Eltern
Am Dienstag, 15. Februar, jeweils von 14.00 – 15.30 Uhr startet
im Evang. Gemeindezentrum Bonhoefferkirche eine PEKiP-
Gruppe. Geleitet wird der Kurs von Eleonore Samson-Jurczik,
Erzieherin, PEKiP-Leiterin und Kinderpflegerin.

Kreisklinik Biberach
Selbsthilfegruppe informiert über den
Schlaganfall
Cornelia Mayer und Gerd Seifried, Schlaganfall-Selbsthilfegrup-
pe Biberach e. V., informieren Schlaganfall-Patienten und ihre
Angehörigen. Wie verändert sich mein Leben? Kann es noch
einmal passieren? Was kann man mit Reha erreichen? Ihre Fra-
gen können Patienten und Angehörige mit Betroffenen bespre-
chen, die über ihre Erfahrungen berichten. Am Montag, 14.
Februar, ab 16 Uhr bietet die Selbsthilfegruppe wieder unver-
bindlich Beratung im Aufenthaltsbereich der Schlaganfallstation
der Kreisklinik Biberach an. Weitere Termine unter www.kliniken-
bc.de und Informationen von Cornelia Mayer unter 07392 2369.

Informationsmappe über Fledermäuse
Eine umfangreiche Informationsmappe über Fledermäuse bietet
der Arbeitskreis Fledermäuse Bodensee-Oberschwaben Interes-
senten an.
Neben Informationen zur Biologie und dem Schutz der seltenen
Kleinsäuger, beinhaltet sie ein Poster mit allen heimischen Fle-
dermausarten.
Das kostenlose Informationsmaterial kann gegen die Einsen-
dung von 1,45 € in Briefmarken für das Porto unter folgender
Adresse bezogen werden:
Arbeitskreis Fledermäuse Bodensee-Oberschwaben
Im NABU – Naturschutzbund Deutschland
Mühlenstraße 4, 88662 Überlingen
ernst.auer@freenet.de

Verband Katholisches Landvolk e.V.
„Wie Vertrauen wächst“
Katholisches Landvolk lädt ein zum Familienwochenende im
Kloster Heiligkreuztal
Vom 25. bis 27. März 2011 lädt der Verband Katholisches Land-
volk alle Mitglieder und Interessierten zum Familienwochenende
ins Kloster Heiligkreuztal ein. Das Thema lautet: „Wie Vertrau-
en wächst“. Vertrauen und Zuversicht machen uns und andere
stark und wecken in uns und in anderen die guten Tugenden und
Charakterzüge. Deshalb ist es so wichtig, sich auf Vertrauen und
Zuversicht zu stützen, statt miss trauisch und ängstlich zu sein.
Vertrauen in uns selbst macht stark, Vertrauen in den Partner
bringt Liebe hervor, Vertrauen in die Arbeitskollegen macht pro-
duktiv, Vertrauen in unsere Kinder bedeutet in eine gute Zukunft
zu investieren. Es geht darum konkret und praktisch sein eige-
nes Vertrauen zu stärken. 
Die Leitung haben Susanne Zeller-Riedel und Wolfgang Schlei-
cher. Für Erwachsene kostet das Seminar € 90 und für Kinder €
40 (drittes und weitere Kinder sind frei!). Landvolkmitglieder
erhalten € 10 Ermäßigung. 
Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, bitten wir um Anmeldung
bis zum 25. Februar 2011 beim Verband Katholisches Land-
volk, Jahnstr. 30, 70597 Stuttgart. Tel: 0711 9791-118, Fax: 0711
9791-152. E-Mail: vkl@landvolk.de

St. Elisabeth-Stiftung
Vortrag im Heggelinhaus Warthausen
Karl-Heinz Frey spricht über Demenz
Einen Vortrag zum Thema Demenz hält Karl-Heinz Frey, Chef-
arzt der Alterspsychiatrie am ZfP Bad Schussenried, am 23.
Februar um 19.00 Uhr im Heggelinhaus in Warthausen. Veran-
stalter ist die Katholische Sozialstation Biberach, der Vortrag ist
kostenlos.
Nach Angaben der Deutschen Alzheimer Gesellschaft e.V. leben
heute in Deutschland etwa 1,2 Millionen Menschen mit Demenz -
erkrankungen – diese Zahl wird nach Einschätzung der Exper-
ten bis 2050 auf 2,6 Millionen steigen, sofern kein Durchbruch
bei der Therapie gelingt. Insbesondere Menschen im höheren
Lebensalter sind betroffen.
Der Begriff Demenz fasst verschiedene Erkrankungen zusam-
men, die alle mit einem Verfall der geistigen Leistungsfähigkeit
und einer Persönlichkeitsveränderung einhergehen. Bei einer
Demenz nehmen vor allem die Gedächtnisleistung und das
Denkvermögen ab. Betroffene haben Schwierigkeiten, neue
gedankliche Inhalte aufzunehmen und wiederzugeben. Aller-
dings bedeutet eine Vergesslichkeit allein noch keine Demenz.
Diagnose, Symptome und Therapie bei Demenz – das sind die
Themen des Vortrags von Karl-Heinz Frey am Mittwoch, 23.
Februar 2011 um 19 Uhr im Heggelinhaus in Warthausen. Die
Veranstaltung richtet sich gleichermaßen an Betroffene,
Angehörige und Interessierte, ein Schwerpunkt werden auch Hil-
festellungen für den Umgang mit an Demenz erkrankten Men-
schen sein. Karl-Heinz Frey ist Chefarzt der Abteilung Alterspsy-
chiatrie des ZfP Südwürttemberg Bad Schussenried. Er beant-
wortet nach seinem Vortrag Fragen aus dem Publikum.
Veranstalter ist die Katholische Sozialstation Biberach, der Vor-
trag ist kostenlos.

Der Verband der Landwirtschaftsmeister Biberach informiert:
Informationsveranstaltung für Landwirte:
Agrarpolitik nach 2013
Die Diskussion um die neue Agrarpolitik nach 2013 ist in vollem
Gange. Für die landwirtschaftlichen Betriebe geht es um die Fra-
ge, welche Maßnahmen über das Jahr 2013 hinaus bestehen
bleiben. Bei den Biberacher Landwirtschaftsmeistern erläutert
Dr. Seegers vom Bundeslandwirtschaftsministerium den neues -
ten Stand. 
Termin: Donnerstag, 17. Februar 2011, 20.00 Uhr, Gasthaus
„Mohren“ in Ochsenhausen.

BdL – Agrarseminar: Kooperationen
Ganztägiges Seminar des Bundes der Landjugend Württem-
berg-Hohenzollern (BdL) am Mittwoch, 23. Februar 2011 von
9.30 – 16.30 Uhr an der Schwäbischen Bauernschule in Bad
Waldsee.
Vormittags: 
Erfolgsfaktoren von Betriebskooperationen
Referent: Kurt Hattinger, Trainer der Andreas Hermes Akademie,
Land- und Forstwirt sowie Firmengründer und Geschäftsführer
der Fa. Magic Fruits GmbH
Nachmittags:
Praktische Beispiele von Betriebskooperationen in den
Bereichen
- Ackerbau (Steffen Benne, Frittlingen, Zweierkoopera tion 500

ha Außenwirtschaft)
- Milchvieh (Josef Krug, Steinhausen, Zweierkooperation

Melkkarussell)
- Biogas (Josef Kerler, Bioenergie Laupheim GmbH, Zusam-

menschluss von 22 Landwirten)
Kosten Programm/Verpflegung: für Junglandwirte 35,00 Euro,
sonst 50 Euro
Nähere Informationen/Anmeldung: BdL-Geschäftsstelle in Bad
Waldsee, Telefon 07524/9779880, Fax: 07524/9779888, E-Mail:
stuetzlein@lbv-bw.de
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Fahrt zum DFB-Pokal-Halbfinale nach München:
FC Bayern München - FC Schalke 04
Im Halbfinale des DFB-Pokals trifft der FC Bayern München am
Mittwoch, den 2. März 2011 auf den FC Schalke 04. Seien Sie
dabei, wenn das Team von Trainer Louis van Gaal, mit den
Superstars Arjen Robben, Mario Gomez und Franck Ribery, sich
mit einem Sieg über den Vizemeister aus Gelsenkirchen für das
Endspiel in Berlin qualifizieren möchte.
Programmablauf:
16.45 Uhr Abfahrt am Vereinsheim in Schwendi
20.30 Uhr Anpfiff: FC Bayern - FC Schalke 04
01.00 Uhr Ankunft am Vereinsheim in Schwendi
(Bei Verlängerung bzw. Elfmeterschießen erfolgt die Ankunft
später)
Die Teilnahme zu diesem Topduell kostet 60,00 Euro/Person,
beinhaltet die Busfahrt und die Eintrittskarte zum Spiel. Im Bus
werden kostengünstig Getränke angeboten.
Anmeldung und weitere Informationen bei: 
Thomas Rohmer
Mobil:  (0173) 8726309
E-Mail:  thomas.rohmer@web.de 

Podiumsdiskussion zur Landtagswahl 
Ver.di Ortsverein Biberach, GEW Biberach und DGB Südwürt-
temberg laden ein zur Podiumsdiskussion zur Landtagswahl:
„Gerecht – besser für alle“
am  Montag, 14. Februar 2011 um 19.00 Uhr
Gasthaus Linde, Ummendorf

Teilnehmer: 
Franz Lemli, SPD
Petra Romer-Aschenbrenner, CDU
Eugen Schlachter, Grüne

Ulrich Widmann, DIE LINKE.
Josef Thanner, ÖDP
Oliver Lukner, FDP
Moderation:
Peter Niedergesäß

Verband Katholisches Landvolk e.V.
Seminar „Hofübergabe – Hofauflösung“
Der Verband Katholisches Landvolk veranstaltet ein zweitägiges
Seminar zum Thema „Hofübergabe – Hofauflösung“. Es fin-
det am Freitag, 11. und Samstag, 12. März 2011 jeweils von
9.30 Uhr – 17.00 Uhr im Gasthaus Ochsen in Kißlegg statt. 
Experten geben Auskunft zu familiären, betriebswirtschaftlichen
und steuerlichen, sozialversicherungsrechtlichen, erbrechtlichen
und juristischen Fragen. Es zeigt auf, wo die Hürden sind und
auf was bei einer gelungenen Hofübergabe oder -auflösung
geachtet werden muss.
Seminargebühr: € 25,- für Nicht-Mitglieder

€ 20,- für Landvolkmitglieder
Anmeldung bis 7. März 2011 bitte bei: 
Herrn Heinz Gerster, Argenbühl-Eisenharz, Tel.: 07566 749.

Das Landratsamt Biberach informiert
Experten berichten über neues Düngesystem
Das Landwirtschaftsamt und der Maschinenring Biberach-Ehin-
gen informieren am Mittwoch, 16. Februar 2011, um 20.00 Uhr
im „Knopfstadel“ in Warthausen über die Ergebnisse eines
mehrjährigen Düngeversuches zur Stickstoffdüngung in Getrei-
de und Silomais. Elisabeth Ehrhart vom Regierungspräsidium
Tübingen vergleicht die einmalige Depotdüngung mit der pra-
xisüblichen mehrmaligen Düngung. An schlie ßend stehen meh-
rere Praktiker zum Erfahrungsaustausch bereit.

Kolping-Bildungszentrum Riedlingen
Praktische/r Betriebswirt/in (KA), FERNLEHRGANG, Prak-
tische/r Betriebswirt/in (KA) 
ist ein berufsbegleitender Fernlehrgang für angehende Füh -
rungskräfte. 
12 Lehrbriefe vermitteln Kenntnisse in Betriebswirtschaft, Volks-
wirtschaft, Rechnungs- und Personalwesen, Unternehmens-
führung, Wirtschaftsrecht und Betriebliche Steuern. Der Lehr-
gang setzt – anders als viele ähnliche Fortbildungen – keine kauf-
männischen Vorkenntnisse voraus. Das eröffnet Perspektiven für
viele Berufsgruppen und durch den Erfahrungsaustausch aus
den verschiedenen Berufen wird viel Praxiswissen vermittelt. 
Das Konzept des Fernlehrgangs setzt auf eine Mischung aus
Lernphasen nach eigener Zeiteinteilung zu Hause und dem per-
sönlichen Austausch mit Dozenten und Kurskollegen. In 18
Monaten werden 12 Studienbriefe durchgearbeitet. Sie sind in
Lerntext, Aufgaben- und Lösungsteil gegliedert, so dass ein gut
strukturiertes selbständiges Lernen möglich ist. Ergänzend sind
die 15 Präsenzunterrichte in Riedlingen, die während des
Lehrganges einmal monatlich (samstags von 09.00 bis 16.00
Uhr) stattfinden.
Die Vorteile eines Fernlehrgangs liegen auf der Hand: Beruf,
Familie und Weiterbildung lassen sich beim Fernstudium
inhaltlich und zeitlich vereinbaren. In vielen Fällen übernimmt
der Arbeitgeber die Kosten oder gibt wenigstens einen
Zuschuss. Der 1. Präsenzunterricht ist am 19. März 2011.
Sonderprospekt mit Zeitplan senden wir Ihnen gerne zu. Wir
beraten Sie gerne persönlich. Vereinbaren Sie einen Termin
oder besuchen Sie uns an unserem Tag der offenen Tür am
12. März 2011 von 10.00 bis 15.00 Uhr

Berufliches Gymnasium, Fachrichtung Sozialwissenschaft 
Das berufliche Gymnasium sozialwissenschaftlicher Richtung
(SG) ist seit letztem Schuljahr ein neuer Schulzweig des Kolp-
ing-Bildungszentrums Riedlingen. Drei Jahre Vollzeitunterricht
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am SG führen zum Abitur, der allgemeinen Hochschulreife.
Aufgenommen werden Schüler/innen mit mittlerer Reife bzw.
Abgänger/innen von Gymnasien von Klasse 9 (G8) oder Klasse
10 (G) aber auch junge Personen mit beruflicher Ausbildung und
mittlerer Reife.
Ein klares Profil, Praxisnähe und ein schülerorientierter  Unter-
richt führen zielgerichtet zum Abitur. Als zweite Fremdsprache
können die Schüler/innen Spanisch wählen. Start: 12. Septem-
ber 2011 
Infoabend: 23. Februar 2011 ab 19.00 Uhr.

Spanisch-Intensiv-Aufbau und Konversationskurs Inhalt:
Vertiefung in Grammatik, Lesen und Sprechen, 10 x Mi., von
18.00 Uhr bis 19.30 Uhr, ab 16. Februar 2011

Telefontraining in Englisch, Dieses Seminar wendet sich an
alle Beruftätige, die viel mit englischsprachigen Geschäftspart-
nern, 1 x Sa. von 10.00 Uhr bis 16.30 Uhr, am 26. Februar 2011 

Italienisch-Intensiv-Grundkurs, 10 x Do von 17.30 Uhr bis
19.00 Uhr, ab 3. März 2011

Wirtschaftsenglisch/englische Handelskorrespondenz, 10 x
Do. von 19.00 Uhr bis 21.15 Uhr, ab 3. März 2011

Englisch-Aufbau-Kurs und Konversationskurs, 10 x Mi von
17.30 Uhr bis 19.00 Uhr, ab 9. März 2011

Französisch-Intensiv-Konversationskurs, 10 x Do. von 19.00
Uhr bis 20.30 Uhr, ab 10. März 2011

Spanisch-Intensiv-Aufbaukurs 5, 10 x Do. von 19.30 Uhr bis
21.00 Uhr, ab 10. März 2011

Deutsch-Intensiv-Grammatik und Rechtschreibtraining, 10 x
Mo von 17.30 Uhr bis 19.00 Uhr, ab 14. März 2011

Englisch für den Urlaub – English for Tourists, 3 x Di. von
16.00 Uhr bis 18.15 Uhr, ab 15. März 2011

Soziale Kompetenz für sich selbst, Die Zielsetzung des Kurs-
es ist, sich selbst zu entdecken, Wege aufzeigen, wie ich mich
finde, bewusst werden, wer bin ich, 6 x Fr. von 18.00 bis 19.30
Uhr, ab: 18. März 2011

Powerpoint wirkungsvolle Präsentation mit dem PC, 3 x Sa.
von 09.00 Uhr bis 12.45 Uhr, ab 19. März 2011

Buchführungs-Grundkurs, 3 x Mi von 18.30 Uhr bis 20.45 Uhr,
ab 6. April 2011

Praxisorientierte Buchführung, 4 x Mi von 18.30 Uhr bis 20.45
Uhr, ab 4. Mai 2011

PC-Führerschein (MS Windows XP, Word 2003, Internet),
12 x Fr. von 19.00 Uhr bis 21.15 Uhr, ab 1. April 2011

Informationen und Anmeldung beim Kolping-Bildungszen-
trum, Kirchstr. 24, 88499 Riedlingen
Tel: 07371 9350-11, Fax: 07371 9350-20, 
E-Mail: sekretariat.rd@kolping-bildungswerk.de
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